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Leitartikel Gemeindebund
Was unsere Gemeinden
alles leisten ....
Vielen Bürgerinnen und Bürgern
ist nicht im Detail bewusst, welche
Aufgaben ihre Gemeinde tagtäg-
lich erfüllt und damit zur hohen
Lebensqualität in den ländlichen
Räumen beiträgt. Die Medienbe-
richterstattung wird vielfach von
Themen und Vorhaben dominiert,
bei denen vor allem Bundes- und
Landespolitiker genannt werden.
Den größten Teil aller Projekte und
Leistungen erbringt am Ende frei-
lich die Gemeinde, die mit Abstand
bürgernächste Verwaltungseinheit.

Wussten Sie beispielsweise, dass
das Netz an Gemeindestraßen weit
größer ist, als jenes der Landes- oder
Bundesstraßen? Dieses Netz finan-
ziert Ihre Gemeinde, sie sorgt auch
nach besten Kräften und Möglich-
keiten dafür, dass diese Straßen im
Winter geräumt werden und für Sie
befahrbar bleiben. Wussten Sie, dass
Ihre Gemeinde Kindergärten, Volks-
und Hauptschulen oder die meisten
Pflege- und Betreuungseinrichtungen
errichtet und erhält? Auch in der Er-
richtung und  der Erhaltung sämtlicher
Wasser- und Abwasseranlagen spielt
Ihre Gemeinde die maßgebliche Rolle.
Die Gemeinden sorgen auch dafür,
dass Ihr Müll regelmäßig abgeholt und
fachgerecht entsorgt wird. Am Bauhof
können Sie Sperrmüll oder Problem-
stoffe entsorgen. Auch zu Ihrer Si-
cherheit trägt Ihre Gemeinde bei. Die
Finanzierung und Ausstattung der
Freiwilligen Feuerwehren ist eine der
wichtigsten Aufgaben Ihrer Gemeinde.

Darüber hinaus ist Ihre Gemeinde
erste Ansprech- und Erledigungsstelle
für viele Verwaltungsangelegenheiten
des Alltags. Baugenehmigungen wer-
den von Ihrer Gemeinde bearbeitet und
erteilt, Veranstaltungen überprüft und
genehmigt, dazu kommen Aufgaben
als Straßenpolizei- und Sanitäts-
polizeibehörde, oder als zuständige
Stelle für das Wasserrecht. All das
sind nur einige von sehr vielen Auf-
gaben, die im eigenen Wirkungs-
bereich Ihrer Gemeinde liegen.

Zusätzlich übt die Gemeinde Aufga-
ben im sogenannten „übertragenen

Wirkungsbereich” aus. Übertragen
werden Ihrer Gemeinde diese Auf-
gaben vom Bund und den Ländern.
Dazu zählen beispielsweise sicher-
heitsbehördliche Funktionen, die Ein-
hebung vieler Abgaben, sie ist Per-
sonenstands-, Staatsbürgerschafts-,
Melde- und Wahlbehörde. Eine Melde-
bestätigung bekommen Sie heute
jederzeit auf Ihrem Gemeindeamt.  Ihre
Gemeinde sorgt auch dafür, dass Sie
auf EU-, Bundes-, Landes- oder eben
der Gemeindeebene wählen gehen
können. Sie organisieren den Ablauf
jeder Wahl. Auch die Raumordnung
liegt in Händen Ihrer Gemeinde.

Gleiches gilt für den sehr vielfältigen
Kultur- und Freizeitbereich. Ohne die
Unterstützung in finanzieller Hinsicht,
aber auch ohne die Bereitstellung der
notwendigen Infrastruktur gäbe es in
Ihrer Gemeinde kaum nennenswerte
Veranstaltungen. Für die Wirtschaft in
Ihrer Region leistet Ihre Gemeinde
einen wichtigen Beitrag. Kurze Ge-
nehmigungsverfahren, Hilfe und
Beratung bei der Unternehmens-
gründung, aber auch gelegentliche
materielle Hilfe sind wichtige Elemente
erfolgreicher Wirtschaftspolitik in Ihrer
Region.

Im Gesundheits- und Pflegebereich
zahlt die Gemeinde nicht nur viel Geld,
damit Sie in Ihrer Nähe ein Spital, ein
Alten- oder Pflegeheim zur Verfügung
haben. Mit der Bereitstellung und
Bezahlung Ihres Gemeindearztes
unterstützt Ihre Gemeinde auch die
Gesundheitsversorgung vor Ort. Die
freiwilligen Rettungsdienste – mit mas-
siver finanzieller Unterstützung Ihrer
Gemeinde – sorgen dafür, dass Sie
schnellstmöglich in ein Krankenhaus
gebracht werden können, das wie-
derum Ihre Gemeinde mitfinanziert.

Und nicht zuletzt hat das Sprichwort
„Von der Wiege bis zur Bahre” auch
für Ihre Gemeinde Gültigkeit. Nach der
Geburt eines Kindes führt der Weg
aufs Gemeindeamt, um den neuen
Erdenbürger anzumelden. Auch bei
einem Todesfall führt die Angehörigen
der  Weg meist aufs Gemeindeamt,
um die notwendigen Formalitäten zu
erledigen.

Ihre Gemeinde leistet vieles, von
dem Sie vielleicht gar nichts wissen.



Seite 03

Kommunalfahrzeug
Am 28.02.2008 erfolgte die Ubergabe
des neuen Kommunalfahrzeuges.
Das ausgeschiedene Fahrzeug bleibt
in Waldhausen und wurde am selben
Tag an Herrn Waidhofer übergeben.

Erweiterung
Pendlerparkplatz Maut
Aufgrund der teuren Spritpreise wer-
den immer mehr Fahrgemeinschaften
gebildet. Im Bereich Maut verstellen
geparkte  Autos immer wieder Grund-
stückseinfahrten. Es gibt dazu eine
Erweiterungsmöglichkeit. Ich habe bei
LH-Stellv. DI Haider und LH-Stellv.
Hiesl um finanzielle Unterstützung
angesucht. Der Gemeinderat wird sich
damit befassen.

Musikschule
Hier wird mit den Vorbereitungen (Aus-
arbeitung der Verträge, KG- Gründung)
begonnen. Ein Geschäftsführer für die
KG wird gesucht.

Der Gemeindebund hat die Leistungen
der Gemeinden in einem Artikel zu-
sammengefasst (siehe links). Nehmt
euch die Zeit zum Lesen. Da wird
einem erst bewusst welche Leis-
tungen von der Gemeinde erbracht
werden.

Liebe Waldhauserinnen!
Liebe Waldhauser!
Liebe Jugend !

Ich wünsche ein frohes Osterfest.

Euer Bürgermeister

Liebe Waldhauserinnen!
Liebe Waldhauser!
Liebe Jugend!

Musikverein – erfolgreiche Jugend
beim Bezirksbewerb
Äußerst erfolgreich waren unsere
Jungmusiker beim diesjährigen Be-
zirkswettbewerb „Spiel in kleinen
Gruppen„. Wir sind sehr stolz, dass
aus den insgesamt 4 Gruppen die
zum Landesbewerb fahren dürfen, 3
Gruppen mit Waldhauser Beteiligung
vertreten sind. Ich darf dem Musik-
verein und insbesonders Kapellmeister
Wolfgang Rosenthaler, Rudolf Pilz und
den Jungmusikern zu diesen her-
vorragenden Leistungen gratulieren.

Ensemblebesetzungen
“3 Zugvögel”
Christoph Rosenthaler
Sebastian Aigner
Markus Grottenthaler
Blech Quattro
Richard Pilz
Georg Pilz
Christoph Rosenthaler
Sebastian Aigner
Tenbar Trio
Wolfgang Lumetsberger
Hermann Redl
Franz Burgstaller

Imker - Jahreshauptversammlung
In der Jahreshauptversammlung wur-
den die Probleme der Bienenzucht
erörtert. Herr Franz Aigner, Ettenberg
22 wurde mit der WEIPPL-Medaille in
Bronze für 50 Jahre Mitgliedschaft,
hervorragende und erfolgreiche Imkerei
ausgezeichnet. Den Imkern für die ge-
leistete Arbeit, sowie im Sinne der
Umwelt so wichtigen Imkerei, ein kräf-
tiges Dankeschön.

Heizkostenzuschuss
Bis dato wurden EUR 4.263,00 aus-
bezahlt.

Jugendtaxi
LH-Stellv. DI Erich Haider hat zur
Weiterführung des Jugendtaxis einen
Betrag von EUR 3.000,00 genehmigt.

Kulturverein Waldhausen
Generalversammlung
Wussten Sie, dass der Kulturverein
bei den  9 Veranstaltungen 2007 1300
Besucher begrüßen durfte? Für das
Jahr 2008 sind wieder 9 Veran-
staltungen geplant. Ich wünsche der
Obfrau Frau Magdalena Eder und
Ihrem Team weiterhin viel Erfolg.

40 Jahre Sektion Tischtennis
Das Turnier am 01. März 2008 stand
ganz im Zeichen des 40-jährigen Be-
standsjubiläums der Sektion Tisch-
tennis. Sektionsleiter Walter Gebets-
berger gab den zahlreichen Turnier-
Teilnehmern und Zuschauern einen
kurzen Rückblick über die bisherigen
bzw. die zukünftigen Aktivitäten. Ich
darf zum Jubiläum sehr herzlich gra-
tulieren und dem TT-Team weiterhin
viel Erfolg wünschen.

RK-Zentrum
LR Ackerl und LR Dr. Stockinger ha-
ben für das RK-Zentrum Wald-
hausen EUR 128.000,00 an BZ-Mittel
freigegeben. EUR 28.000,00 hierzu
kommen von der Gemeinde Dimbach.

Projekt Hader Riedl
Am 28.Februar 2008 wurde den Grund-
eigentümern die Straßentrasse, der
Flächenwidmungsplan als auch die
Bebauungspläne vorgestellt und
durchbesprochen. In der Sitzung des
Gemeinderates am 07.03.2008 wurde
der Bebauungsplan Nr. 8.0 Kloster-
steig 1, die Abänderung und die
Flächenwidmungsplanänderung Nr.
3.13, der Bebauungsplan Nr. 9.0
Hader Riedl, sowie die Aufhebung der
Verordnung des Neuplanungsgebietes
beschlossen.
VS – Sanierung
Vom Statiker DI Dr. Krückl und von der
Bodenprüfstelle sind die Gutachten an
den Sachverständigen des Landes
gegangen. Am 11. März 2008 wird es
mit dem zuständigen Sachver-
ständigen vor Ort eine Besprechung
geben.

Einsegnungskapelle
Platzgestaltung um die
Pfarrkirche - Kostenerhöhungen
Mit dieser Thematik muss sich der
Gemeinderat befassen und um Auf-
stockung der finanziellen Mittel bei
den Landesstellen ansuchen.

Mit Weippl-Medaille ausgezeichnet
Franz Aigner (2.v.l.)



+++ Wichtige Termine +++ Wichtige Termine +++

Themenschwerpunkt    lindtext für späteren Text

  Blindtext für späteren Text

Heizkostenzuschuss
Aktion 2007 / 2008
Der Regierungsbeschluss sieht für die
Zuerkennung des Heizkostenzu-
schusses folgende Richtlinien vor:

Alleinstehende Personen:
EUR   747,00
Ehepaar / Lebensgemeinschaft:
EUR 1.120,00
Zuschuss je Kind:
EUR   107,36

Der Zuschuss für die Beheizung einer
Wohnung beträgt EUR 174,00 oder
EUR 87,00 (ist von der Höhe des Netto-
einkommens aller tatsächlich im Haus-
halt lebenden Personen abhängig).

Es muss sich bei der Wohnung um
den Hauptwohnsitz handeln. Weiters
muss ein eigener Haushalt (abge-
schlossene Wohneinheit: Küche,
Wohn-, Schlafraum, Sanitäreinheit) vor-
liegen.

Pro Haushalt kann nur ein Heizkosten-
zuschuss beantragt werden bzw. wird
nur jenen Personen gewährt, die auch
tatsächlich für die Heizkosten aufzu-
kommen haben (z.B.: laut Übergabe-
vertrag).

Wird mit eigenem Heizmaterial geheizt
(Holz, Hackschnitzel ....) wird kein
Heizkostenzuschuss gewährt.

Mitzubringen sind:
Einkommensnachweise aus 2007, ge-
gebenenfalls Übergabevertrag, Ein-
heitswertbescheid.

Antragsstellung ist bis einschließlich
15. April 2008 am Gemeindeamt mög-
lich.

Müllabfuhr - Problematik Müllsäcke
Es wird laufend beobachtet, dass bei der Abfuhr “schwarze Müllsäcke” zur
Tonne gestellt werden. Wir weisen darauf hin, dass nur “braune Müllsäcke”
(Faltinger) von der Abfuhr mitgenommen werden dürfen. Die Faltinger-Müllsäcke
sind am Gemeindeamt erhältlich. Weiters wird ersucht, im Containerbereich
besser auf die Trennung zu achten. Der Bezirksabfallverband führt laufend
Kontrollen durch! Es ist gut möglich, das so manche(r) Bürger(in) hinsichtlich
nicht ordnungsgemäßer Entsorgung ein Schreiben bekommt.
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Infos

TEXTILIENSAMMLUNG
Auch heuer findet wieder eine Straßensammlung für Alttextilien durch die
OÖ LAVU AG statt. Die zur Verfügung gestellten Textiliensäcke (am
Gemeindeamt erhältlich) sind nur für die Gemeinde-Straßensammlung
der ÖÖ Lavu AG zu verwenden! Den Textiliensack bitte gut verschnüren
und bei der jeweiligen Sammelstelle abgeben!

Was wir gesammelt:
Tragbare, saubere KLEIDUNG
Unbeschädigte
TASCHEN und GÜRTEL
BETTZEUG, Bettfedern im Inlett
Funktionstüchtige SPIELWAREN
Saubere und tragbare
SOMMER- und WINTESCHUHE*
SPORTSCHUHE*
Tragbare FUSSBALLSCHUHE*
Funktionstüchtige INLINESKATER*
*Ausnahmslos paarweise gebündelt

Was darf nicht hinein:
VERSCHMUTZTE Kleidung
NASSE, KAPUTTE Kleidung
STOFFRESTE, PUTZLAPPEN
KAPUTTE Schuhe
VERSCHMUTZTE Schuhe
SKI-, SNOWBOARDSCHUHE
EISLAUFSCHUHE
SCHUHEINLAGEN

Termin: 04. April 2008
Sammelstelle: Bauhof Waldhausen

13:00 - 18:00 Uhr

NEU IN WALDHAUSEN

FRISCHHENDL AB HOF
Wir sind ein bäuerlicher Familienbetrieb aus Stadt Haag und haben uns auf Frischhendl
ab Hof spezialisiert. Um ihnen eine besondere Gaumenfreude zu bereiten, ermöglichen
wir Ihnen den Einkauf ganz in Ihrer Nähe. So gelangen die Hendl in höchster
Fleischqualität und absoluter Frische auf Ihren Tisch.
Unser Angebot: Ganze Hendl, Hendlkeulen, Hendlfilet, Hendlleber, …

Donnerstag, 15. Mai 2008
09:00 - 10:00 Uhr
Standort: Lagerhaus WaldhausenBezahlte Einschaltung

Bestellungen werden unter
Tel: 07260 / 4456 entgegen-

genommen!



WASSERWEGE WALDHAUSEN 
 

PRÄSENTATION 
 

Die Gemeinde Waldhausen ist wegen der Erstellung eines Projektes 
„Wasserwege Waldhausen“ rund um den Bereich Badesee – Stift – 
Nepomukteich - Sarmingbach“ an die HLA für Umwelt und Wirtschaft in Yspertal 
herangetreten. 
 

Dieses Projekt wurde nunmehr von den Schülern und Professoren erstellt und 
das Ergebnis wird am Donnerstag, 03. April 2008 präsentiert. Nutzen Sie diese 
Möglichkeit und überzeugen Sie sich persönlich von den Bemühungen rund um 
den Badesee Waldhausen. 
 

Wir laden alle Interessierten recht herzlich zur Präsentation der „Wasserwege 
Waldhausen“ am  
 

DONNERSTAG, DEN 03. APRIL 2008 UM 19:00 UHR IM 
GASTHAUS „SCHLÜSSELWIRT“ HADER  

 

ein. 

Programmablauf  
 

Vorwort 
Bürgermeister Franz Schaumüller 

Vizebgmst. Franz Gassner  
DI Peter Böhm – Höhere Lehranstalt für Umwelt und Wirtschaft 

 

Präsentation Themenweg 
Schüler der Höheren Lehranstalt für Umwelt und Wirtschaft 

 

Schlußworte 
Vizebgmst. Franz Gassner 

 

Information über den aktuellen Stand der Maßnahmen am  
Badesee Waldhausen – offene Diskussion 

 

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme !! 
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UmweltVorträge

Informationsveranstaltung

Feuchtsanierung im alten Gebäudebestand
Ursachen – Auswirkungen – Verfahren

Vortragender:
Dr. Ing. Dipl. Ing. Köhler

Termin:
03.04.2008 – 19:00 Uhr

Veranstaltungsort:
Landgasthof Sengstbratl
Marktplatz 21, 3313 Wallsee
Nähere Infos unter: 0699 / 10 29 86 80

Informationsveranstaltung

Sicher zu Hause -
Sicher in Öberösterreich

Vortragender:
KontrInsp. Gerald Koller
Landespolizeikommando OÖ

Termin:
16.05.2008 - 20:00 Uhr

Veranstaltungsort:
Gasthof Schauer

Persönliche Sicherheit
ist ein Grundbedürfnis
aller Menschen und ein
wichtiges Gut. Vor allem
die eigenen vier Wände,
die Wohnung, das Haus
sind der ureigenste
Raum, der vor Bedro-
hungen geschützt wer-
den muss. In dieser Ver-
anstaltung werden wert-
volle Tipps gegen die
Einbruchskriminali tät
gegeben.
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Vereine

Egerländer Musikanten
Im Euro-Fieber: “Wir sind EM!”
Die Egerländer Musikanten aus Waldhausen unter OM Josef Grünberger und
KM Dir. Wolfgang Rosenthaler werden mit Ihrem Verein am 11. Juni 2008
Waldhausen und den Bezirk Perg in EURO-Fieber versetzen.

Am 14. Februar 2008 um 14:00 Uhr wurde die Auslosung zur Fan-Tour UEFA
Euro 2008 im Landesstudio des ORF in Linz vorgenommen. 19 Ortschaften
aus Oberösterreich werden von 07.- 29. Juni 2008 in ihren Gemeinden live mit
einer großen Eventbühne mit Videowall und Moderation eine großartige Show
der Fußball Euro 2008 miterleben können.

Waldhausen wurden die Spiele:

18:00 Uhr
Schweiz – Türkei
20:45 Uhr
Tschechien – Portugal
für 11. Juni 2008 zugelost.

Bgm. Franz Schaumüller und Vbgm. Franz Gassner begleiteten den Vorstand
der Egerländer Musikanten zur Auslosung nach Linz und freuten sich sehr,
dass die Gemeinde Waldhausen zur Euro Fan-Tour 2008 ausgewählt wurde.
Die Kronen Zeitung, Coca Cola und der ORF sind hauptverantwortlich für die
Austragung der Fan Tour 2008. Vor Ort wird in Gastro-Pavillions für das leibliche
Wohl gesorgt.

Tourismusverband / Bauernschaft Waldhausen
Schönster Blumen- und
Gartenschmuck des Jahres 2007
In einer kleinen Feierstunde wurden kürzlich von der Ortsbäuerin Gertrude Leitner,
Anna Leonhardsberger, Bgm. Franz Schaumüller und Tourismusobmann Johann
Kamleitner jene Hausbesitzer mit Schüsseln bzw. Urkunden geehrt, welche
im Jahr 2007 den schönsten Blumen- und Gartenschmuck beim Haus und um
das Haus hatten. Passend zum Valentinstag wurden weiters die Besitzer der
“6 schönsten Objekte“ mit einem Blumenkorb geehrt.
Schüsseln:
Fam. Aigner (Dörfl 14), Fam. Aschauer (Weinschenk 6),
Fam. Gebetsberger (Dörfl 3), Fam. Gstöttmaier (Ettenberg 62),
Fam. Leimer (Dendlreith 100), Fam. Lumetsberger (Handberg 47);
Urkunden:
Fam. Aistleitner (Weinschenk 31), Burgstaller Franz (Dörfl 31),
Fam. Haunschmid (Am Klostersteig 150), Fam. Hausleithner (Dendlreith 69),
Fam. Hofstetter (Dendlreith 27), Fam. Kamleitner (Dörfl 10),
Fam. Leitner (Dendlreith 4), Fam. Leonhartsberger (Dendlreith 70),
Müller Wolfgang (Sattlgai 35), Fam. Schauer (Markt 6);

Sektion Volleyball
Lustiges
Schnuppertraining
Am 9. Februar 2008 fand im Turnsaal
der VS Waldhausen von 14:00 bis 16:00
Uhr ein Schnuppertraining für unsere
zukünftigen Volleyball-Stars statt. Neun
sehr talentierte junge Mädels zeigten
Interesse und waren sogleich mit viel
Einsatz bei der Sache. Spielertrainerin
Magdalena Mikesch zeigte mit lustigen
Spielen und gekonnten Übungen
worum es beim Volleyball geht. Das
eigentliche Volleyballtraining für
Schülerinnen findet jeden Freitag von
13:30 – 15:15 Uhr unter der Leitung von
Werner Aigner statt. Für alle Mädchen,
die sich noch einmal unverbindlich
informieren möchten veranstaltet die
Union Waldhausen ein weiteres
Schnuppertraining, voraussichtlich am
10. Mai 2008.

“Girls & Boy”
Neues von der
HS-Schulband
Bestens bewährt hat sich die neue Be-
setzung der Schullband „Girls & Boy“.
Nach einigen Monaten intensiven
Probens hatten wir in der ersten
Februar-Woche gleich zwei Auftritte zu
bestreiten. Sowohl beim Kinder-
fasching im GH Schauer als auch bei
der Schüler-Olympiade in der Raiff-
eisenbank Perg waren die Zuhörer von
unserer Darbietung begeistert. Wir
möchten uns auf diesem Weg bei Frau
BSI  Astleitner  und der Familie Schauer
für die Einladung bedanken.
Die nächsten Auftritte:
18.04.08 Konzert mit den Tagwerkern
04.05.08 Union Messe - Gestaltung

Mit den zugelosten Spielen sehr zufrieden

Magdalena Mikiesch mit den
“Zukunftsstars”

Girls & Boy:
Power und Action garantiert



+++ Wichtige Termine +++ Wichtige Termine +++

Geburtstage

60 Jahre
Hofstetter Johann
Sattlgai 77
Schlager Gertrude
Ettenberg 24
Kerschbaumer Willibald
Markt 17
Gruber Gertrude
Gloxwald 102
Schopf Ignaz
Dendlreith 47
Kamleitner Johann
Ledererberg 88

65 Jahre
Barth Rosa
Sattlgai 82
Grünberger Josef
Handberg 84
Gaßner Johann
Handberg 11
Carbonari Margarete
Gloxwald-Siedlung 3
Lenotti Roland
Marienhöhe 11
Haunschmid Johann
Am Klostersteig 150

Wir bedauern
1 Todesfall

Olbrich Rosina
Markt 11
im 89. Lebensjahr

Themenschwerpunkt
Blindtext für späteren Text
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StandesfälleStandesfälle

70 Jahre
Rosenthaler Josefa
Ettenberg 49
Hofer Johanna
Sattlgai 16
Gassner Paula
Schloßberg 61/1
Reiter Margareta
Markt 12
Bredlinger Anna
Gloxwald 105
Hausleithner Werner
Gloxwald 91

80 Jahre
Heilmann Johanna
Sattlgai 72

Goldene Hochzeit

   Ebner Johann und Hermine
   Sattlgai 26

   Stocker Maria und Leopold
   Gloxwald 65

Diamantene Hochzeit

Sonn- und Feiertagsdienste Ärzte
22.03.2008 Dr. Wisgrill Dr. Altzinger
23.03.2008 Dr. Wisgrill Dr. Altzinger
24.03.2008 Dr. Sinnmayer Dr. Altzinger

29.03.2008 Dr. Königslehner Dr. Eder
30.03.2008 Dr. Königslehner Dr. Eder



Ein Blick in den Veranstaltungskalender

 Veranstaltungen

KINDERFREUNDE
Osterei - Suchaktion
22.03.2008 - 14:00 Uhr
Kinderspielplatz - Tennisanlage

KATH. JUGEND
Jugendball
23.03.2008 - 20:00 Uhr
Gasthof Hader - Schlüsselwirt

RK WALDHAUSEN
Ortsstellenversammlung
mit Neuwahl
28.03.2008 - 20:00 Uhr
Gasthof Schauer

KULTURVEREIN
“Stoahoat & Bazwoach”
Programm: “Laund”
29.03.2008 - 20:00 Uhr
Gasthof Hader

KATH. BILDUNGSWERK
“Von der Kunst gut zu leben”
03.04.2008 - 19:30 Uhr
Stift Waldhausen

FF WALDHAUSEN
Frühjahrsübung
11.04.2008 - 17:00 Uhr
FF-Zeughaus

KULTURVEREIN
“Alles Walzer”
mit Julia Stemberger
12.04.2008 - 20:00 Uhr
Gasthaus Hader

PFARRE WALDHAUSEN
Erstkommunion
27.04.2008 - 09:00 Uhr
Stiftskirche

FF, RK WALDHAUSEN
Maibaumsetzen
27.04.2008
Schloßberg 14:00 Uhr
Markt 16:00 Uhr

Fasching 2008 - Splitter


